
 

12. Leipziger Umweltstammtisch – Eine Plattform für Umweltthemen 

 

Dienstag, 30. Juni 2015, 19:00 – 21.30 Uhr 

Hazienda des Zoos Leipzig, Pfaffendorferstraße 29, 04105 Leipzig * 

Treffpunkt: Haupteingang, 19 Uhr * 
 

 

Der Leipziger Umweltstammtisch greift seit Jahren aktuelle Umweltthemen auf. Die beteiligten Institutionen möchten in dieser ge-

meinsamen Veranstaltungsreihe Denkanstöße geben und neue Sichtweisen erschließen, aber auch die Vernetzung der Akteure im 

Umweltbereich in der Region Leipzig fördern. Etwa dreimal im Jahr bietet der Umweltstammtisch Wissenschaftlern, Planern, Umwelt-

schützern, mit Umweltthemen befassten Behördenvertretern und Unternehmensmitarbeitern eine Möglichkeit zum Austausch und 

zur gemeinsamen Diskussion.   

Einstieg und Hauptteil der jeweiligen Veranstaltung bilden Vorträge oder Podiumsgespräche. Sie bringen aktuelle, spannende oder 

kontroverse Themen und Sichtweisen in den Stammtischkreis ein und sollen auch den Blick auf die Region, die Disziplinen und die 

eigenen Denkmuster erweitern helfen. Danach besteht bei einem Imbiss und Getränken die Möglichkeit zur Diskussion, zum individu-

ellen Austausch und zur Netzwerkarbeit. Sie können dazu gerne eigene Poster und Info-Materialien zur Auslage mitbringen.  

Wir freuen uns auf Ihre lebhafte Beteiligung! 

Unser Dank gilt allen, die den Leipziger Umweltstammtisch mit einem leckeren Imbiss, mit spritzigen Getränken und/oder interessan-

ten Räumlichkeiten unterstützen! 
 

* Der Veranstaltungsort ist mit der Tram (Linien 9,10,11 bzw. 16) gut zu erreichen.  

PÜNKTLICHES Erscheinen ist wichtig, da der Zoo um 19 Uhr schließt und ein Einlass nach 19:15 Uhr nicht mehr möglich ist! 

Bienen in Gefahr! 
Bienen im Spannungsfeld landwirtschaftlicher und ökologischer Interessen des Menschen 

 

Vortrag und Diskussion mit:  

Prof. Hans-Hinrich Kaatz  

(Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Bereich Zoologie, AG Molekulare Ökologie) 

 
Den Auftakt zu der Veranstaltung bilden Kurzführungen im Zoo Leipzig in kleinen Gruppen.  

Anschließend finden der Vortrag und die Diskussion ab 20 Uhr in der Haciena Las Casas statt. 

 

Bienen – nicht nur die allen bekannten Honigbienen, auch die Wildbienen wie Hummeln und solitär lebende 

Bienen – sorgen für die Bestäubung von ca. 85% der einheimischen Blütenpflanzen und damit für den  

Bestand einer vielfältigen Pflanzenwelt. Zunehmende Landnutzung und verstärkter Einsatz von Pestiziden 

in der industriellen Landwirtschaft berauben die Bienen ihrer Existenz oder Entwicklungsmöglichkeiten. 

Zudem rücken Parasiten und Krankheiten den  

Bienen zu Leibe.   

Hans-Hinrich Kaatz wird in seinem Vortrag die 
Bedeutung der Bienen für die Natur, die Fakten zu 

den Ursachen der Gefährdungen der Bestäuber 

und die Widersprüche zwischen Fakten und  

medialer Wirklichkeit beleuchten. Schließlich  

sollen Perspektiven zum Schutz der Bienen von 

der Stadtimkerei über Bienenhotels bis zu Blüh-

streifen in der Landwirtschaft  aber auch  

Veränderungen in der Zulassung von Pflanzen-

schutzmitteln  betrachtet und mit den Teil-

nehmerInnen diskutiert werden.  
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Bitte melden Sie sich baldmöglichst mit Namen und Instituti-
on an (kubus@lanu.de) und informieren Sie uns auch, sollten Sie nachträglich verhindert sein.  
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